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Der Vortrag wird auf Deutsch gehalten.

Sasaki Gensō Rōshi:
Geb. 1947 in Fukushima, Japan. 1966 – 1971 Studium für Philosophie an der Waseda

Universität in Tokyo. Er setzte sich besonders mit der Religionsphilosophie von Ost und
West auseinander. 1967 begegnete er dem renommierten Zen-Lehrer Ōmori Sōgen
Rōshi und wurde sein Schüler. 1971 – 1983 Ausbildung im Zen-Buddhismus bei Ōmori
Sōgen Rōshi. 1983 erhielt er die Lehrbefugnis sowie inka, den Titel Rōshi, eine höchste
Anerkennung für qualifizierte Zen-Lehrer in der Rinzai-Tradition des Zen- Buddhismus.
1984 Gründung der eigenen sangha, Ryūun-Zendō in Tokyo.

Gensō Rōshis hohe Begabung zeigt sich nicht nur in seiner Zen-Schulung, sondern
auch in der Kunst-Zen-Kalligraphie (hitsu-zendō) und im Zen-Kunstkampfsport –
budō im Zen-Geist von compassion, wisdom, activity.

2006 Gründung des eigenen Vereins für Förderung des Zen-Buddhismus und der
Zen-Kultur, Chef-Redakteur des Monatsjournals „Ryūgin“ (Japanisch).

Seit 1990 kommt Gensō Rōshi regelmäßig nach Österreich und Deutschland und
unterrichtet seine Schüler in Mitteleuropa.
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